
Zeit Tag 1 Vormittag – 27.11.2025

Besuch des IPAI LIVING ROOM im Zukunftspark Wohlgelegen
Adresse: IPAI, Im Zukunftspark 11/13, 74076 Heilbronn
Details siehe: https://ip.ai/
Anmeldung unter: https://cloud.fujitsu-next.cloud/index.php/apps/forms/s/Csz5iKLyKxSTga588tfFtzqo
An- und Abreise bitte individuell zu organisieren, evtl. Fahrgemeinschaften oder ein kleiner Spaziergang ~ 21min.

IPAI bietet die ideale Plattform und die 
notwendigen Zutaten für die Anwendung 
von KI – von (Work-)Spaces, Co-Creation-
Projekten, Matchmaking-Formaten und 
Qualifizierungsangeboten bis hin zu KI-
Infrastruktur-Services und dem Zugang zu 
erstklassigen Partnern und Membern.

Mit diesen Bausteinen können IPAI-Member 
ihre KI-Transformationsreise individuell an 
ihre Bedürfnisse anpassen und mit ihren 
Erfahrungen und Projekten skalieren.

9:00 – 10:15 Uhr Besuchergruppe 1 Fujitsu NEXT EC DCMA

10:00 – 11:15 Uhr Besuchergruppe 2 Fujitsu NEXT EC DCMA

Spätestens ab 11:15 Uhr sollten sich alle Teilnehmer Richtung AULA Bildungscampus auf den Weg machen!

10:30 – 12:00 Uhr
Check-In, Networking und Mittagessen, 
AULA Bildungscampus - Gebäude H, Bildungscampus 6, 74076 Heilbronn 

Entfernungen 
IPAI LIVING ROOM zur
AULA - Bildungscampus:

Auto:    2,5km     ~6 min

Zu Fuß: 1,5 km ~21 min

Bus:                    ~22 min

AGENDA
Expert Community “Data Center Management and Automation”, 27./28.11.2025 
supported by Schwarz Digits
Besuch des IPAI LIVING ROOM am 27.11.2025 ab 09:00 Uhr bis 11:15 Uhr

https://ip.ai/
https://cloud.fujitsu-next.cloud/index.php/apps/forms/s/Csz5iKLyKxSTga588tfFtzqo


AGENDA
Expert Community “Data Center Management and Automation”, 27./28.11.2025 
supported by Schwarz Digits

Zeit Tag 1 – 27.11.2025 Referent

10:30 – 12:00 Uhr Check-In, Networking und Mittagessen, AULA Bildungscampus - Gebäude H, Bildungscampus 6, 74076 Heilbronn Andrea Konrad

12:00 – 12:30 Uhr
Begrüßung und Neuigkeiten Fujitsu NEXT e.V.

Hans-Georg Schleißinger, Fujitsu NEXT Vorstand

Holger Zink, ZIB – Niedersächsische Justiz

Wilfried Cleres, Fujitsu Germany

Begrüßung und Vorstellung des Gastgebers Schwarz Digits Bernd Wagner, CEO der STACKIT Cloud

Künstliche Intelligenz (KI) im Rechenzentrum

12:30 – 13:00 Uhr DataHub Europe:  Die sichere und souveräne Brücke zwischen Daten und KI Simon Gatzemeier, Schwarz Digits

13:00 – 13:30 Uhr Zukunftssichere CMDB, Ordnung schaffen im Datenbestand Florian Zube und Gerhard Köhler, Fsas

13:30 – 14:00 Uhr AIOps – Wenn dem Gehirn die Muskeln fehlen Sven Huessner und Murat Ciftci, Red Hat

14:00 – 14:30 Uhr Kaffeepause – Networking

14:30 – 15:00 Uhr
DX Operational Observability vereint traditionelles Monitoring mit AIOps und Observability. 

Differenzierung und Anforderungen in hybriden Systemarchitekturen.
Andreas Reiss, Broadcom

15:00 – 15:30 Uhr KI unterstützte Netzwerk Observability mit DX-NetOps und AppNeta Fernando Nogueras-Alvarez, Broadcom

15:30 – 16:00 Uhr KI Businessautomatisierung ohne USA: Träumen wir von Utopien? Jochen Riedisser, Fsas

16:00 – 16:30 Uhr Kaffeepause – Networking

16:30 – 17:00 Uhr
Supercomputing - Höchste Rechenleistung für die souveräne KI in der EU

Aktuelle Informationen zu den EU AI Factories und EU Quantum Computing Aktivitäten

Eric Schnepf, Senior HPC Advisor

HPC == High Performance Computing

17:00 – 17:30 Uhr

Pitch der Breakout Sessions für Tag 2

- KI Benchmarking - Wie gut ist eine KI-Lösung für einen Business Case trainiert und wie erkenne ich den Trainingslevel?
Jochen Riedisser, Fsas

Philipp Allgaier, Schwarz Digits 

- KI im IT Service Management - Anwendungsfälle von KI und Automatisierung und welche Mehrwerte leiten sich daraus ab 
Bernd Janssen, Fsas

Isabell Baumgart, Schwarz Digits

- Nachhaltigkeit im Data Center - Integrationsmöglichkeiten von DCIM, GlobeRanger und ISM
Jürgen Häckel, Fsas,  Lisa Reuß, Fujitsu Germany

Michal Chrustowicz, Schneider Electric

Organisation der Break-Out Sessions, Q&A und Feedback-Runde
Holger Zink, ZIB – Niedersächsische Justiz

Wilfried Cleres, Fujitsu Germany

17:30 Uhr Ende Tag 1

18:30 Uhr Kulturspaziergang durch Heilbronn Andrea Konrad, Fujitsu NEXT

Ab 20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen und Networking im Lehners Wirtshaus, Bahnhofstraße 1, 74072 Heilbronn Andrea Konrad, Fujitsu NEXT



AGENDA
Expert Community “Data Center Management and Automation”, 27./28.11.2025 
supported by Schwarz Digits

Kulturspaziergang am 27.11.2025 – Stadtführungen Heilbronn
Treffpunkt und Start für alle Führungen: ab 18:30 Uhr vor dem Lehners Wirtshaus, Dauer 01:00 Std.



Zeit Tag 2 – 28.11.2025 Referent

08:30 – 08:45 Uhr Begrüßung, Wrap-Up und Organisation

Hans-Georg Schleißinger, Fujitsu NEXT

Holger Zink, ZIB – Niedersächsische Justiz

Wilfried Cleres, Fujitsu Germany

Breakout Sessions 

08:45 – 10:00 Uhr Breakout Sessions Runde 1

Team A Team B Team C

KI Benchmarking - Wie gut ist eine KI-

Lösung für einen Business Case trainiert 

und wie erkenne ich den Trainingslevel? 

KI im IT Service Management - Anwendungsfälle von 

KI und Automatisierung und welche Mehrwerte leiten 

sich daraus ab

Praxiserfahrung Nachhaltigkeit im Data 

Center Integrationsmöglichkeiten von DCIM, 

GlobeRanger und Neuigkeiten zu ISM

Referenten:

Jochen Riedisser, Fsas

Philipp Allgaier, Schwarz Digits  

Tatjana Greim, Fsas

Lenny Müller, Fsas

Gunther Mauerkirchner, Broadcom

Referenten:

Bernd Janssen, Fsas

Isabell Baumgart, Schwarz Digits

Florian Zube, Fsas

Patrick Wilmes, USU

Gerhard Köhler, Fsas

Fernando Nogueras-Alvarez, Broadcom

Sven Huessner, RedHat

Referenten:

Jürgen Häckel, Fsas

Lisa Reuss, Fujitsu Germany

Michal Chrustowicz, Schneider Electric

10:00 – 10:30 Uhr Kaffeepause – Networking

10:30 – 11:45 Uhr Breakout Sessions Runde 2

Team A Team B Team C

11:45 – 12:00 Uhr Kaffeepause – Networking

12:00 – 12:30 Uhr Kurze Zusammenfassung der Breakout Sessions von Team A, Team B und Team C - pro Team maximal 5 Minuten

12:30 – 12:45 Uhr NEXT Steps Hans-Georg Schleißinger, Fujitsu NEXT

12:45 – 13:00 Uhr Feedbackrunde und Verabschiedungen

Hans-Georg Schleißinger, Fujitsu NEXT

Holger Zink, ZIB – Niedersächsische Justiz

Wilfried Cleres, Fujitsu Germany

13:00 – 14:00 Uhr Mittagessen

14:00 Uhr Ende der Veranstaltung

AGENDA
Expert Community “Data Center Management and Automation”, 27./28.11.2025 
supported by Schwarz Digits



Fujitsu NEXT Expert Community DCMA
Datum:   27./28.11.2025
Ort: AULA Bildungscampus - Gebäude H, 
 Bildungscampus 6
 74076 Heilbronn 

Anmeldung zur Veranstaltung: https://server41.der-moderne-verein.de/portal/veranstaltungsmanager/index.php?MANDANT_KEY=635cb726889f125958900974e9ea6d26&VER_ID=150
Weitere Details zur Fujitsu NEXT e.V.: https://www.fujitsu-next.com/

AGENDA
Expert Community “Data Center Management and Automation”, 27./28.11.2025 
supported by Schwarz Digits

https://server41.der-moderne-verein.de/portal/veranstaltungsmanager/index.php?MANDANT_KEY=635cb726889f125958900974e9ea6d26&VER_ID=150
https://www.fujitsu-next.com/


Infostände im Foyer zur
Expert Community “Data Center Management and Automation”, 27./28.11.2025 
supported by Schwarz Digits

STACKIT bietet skalierbare und 
innovative Cloud- und 
Colocation-Services in 

Übereinstimmung mit den 
europäischen 

Datenschutzstandards an.

Schwarz Digits ist die IT- und Digitaldivision der Schwarz Gruppe, mit der Zielsetzung die Abhängigkeit von US-Hyperscalern 
zu reduzieren und die digitale Souveränität in Europa auf Basis europäischer Datenschutzbestimmungen sicherzustellen.

Aleph Alpha ist ein deutsches 
KI-Unternehmen, das große 

Sprach- und Multimodal- 
modelle mit Fokus auf 

Vertrauen, Transparenz und 
europäische Souveränität 

entwickelt.

Wire ist ein sicherer 
europäischer Messenger- 

und Kollaborationsdienst aus 
der Schweiz, der Ende-zu-Ende-
Verschlüsselung, sichere Calls 
und Team-Kommunikation für 
Unternehmen und Behörden 

bietet.

Google Workspace – powered 
by Schwarz ist eine von der 

Schwarz Gruppe betriebene, 
besonders sicher und 

datensouverän gehostete 
Version von Google Workspace 

für Unternehmen in Europa.

XM Cyber ist eine Plattform zur kontinuierlichen 
Erkennung und Priorisierung von Angriffspfaden und 

hilft Unternehmen dabei, kritische Schwachstellen 
zu priorisieren. 

Fujitsu als Partner von XM Cyber unterstützt Kunden 
mit einem CTEM (Continuous Thread Exposure 

Management) Service, komplexe 
Sicherheitsbedürfnisse zu erfüllen.



DataHub Europe: Die sichere und souveräne Brücke zwischen Daten und KI

Simon Gatzemeier
Head of Business Development bei DataHub Europe. 
In dieser Rolle fokussiert er sich auf den Aufbau souveräner Daten-
Ökosysteme und die Go-To-Market-Strategie. Er verfügt über 
langjährige Erfahrung im Innovationsmanagement und war zuvor in 
verschiedenen Führungspositionen innerhalb der Schwarz Gruppe 
tätig (u.a. Schwarz Digital, Lidl Stiftung). 
Darüber hinaus gab er sein Wissen als Gastdozent für digitale 
Geschäftsmodelle an der DHBW weiter. Simon kombiniert 
strategische Weitsicht mit hohem unternehmerischem Drive, um 
technologische Visionen erfolgreich in marktführende 
Geschäftsmodelle zu übersetzen.

Abstract
Europäische Unternehmen stehen vor dem Dilemma, 
dass sie ihr Datenpotenzial kaum ausschöpfen und die 
meisten KI-Pilotprojekte keinen positiven ROI erzielen.

In dem Vortrag erklären wir, warum die Expertise in der 
Datenkuratierung und eine robuste Governance 
notwendig sind, um Daten sicher, souverän und 
wertschöpfend zu aktivieren. 

Erfahren Sie anhand von Beispielen, wie dieser Ansatz 
die Zeit bis zur Wertschöpfung (Time-to-Value) 
verkürzen kann.



Zukunftssichere CMDB, Ordnung schaffen im Datenbestand

Abstract
Alle reden von KI, aber die Datenhaltung ist in Excel? 
In unserem Vortrag erfahren Sie, warum sehr schnell 
Datenchaos in der IT-Organisation entstehen kann 
und welche negativen Folgen daraus entstehen 
können. 
An einem ganz konkreten Kundenbeispiel zeigen wir 
ihnen, wie der Weg zu einer konsolidierten CMDB 
nachhaltig gelingt und warum das viel mehr als die 
Entwicklung von Datenschnittstellen erfordert.

Florian Zube
Senior IT-Consultant für IT-Service-Management und Künstliche Intelligenz bei 
Fsas. Als erfahrener Projektleiter und Berater verbindet er strategische 
Anforderungen der Fachbereiche mit technischer Exzellenz in komplexen 
ITSM-Transformationsprojekten. Durch seine langjährige Erfahrung in der 
Implementierung führender ITSM-Plattformen unterstützt er Unternehmen 
beim Design und der Umsetzung effizienter, zukunftsorientierter 
Serviceprozesse. Im Bereich Künstliche Intelligenz begleitet er Organisationen 
bei der Identifikation und Einführung praxisnaher KI-Use-Cases sowie deren 
nahtloser Integration in bestehende Abläufe.

Gerhard Köhler
Principal Consultant IT-Service-Management bei Fsas mit jahrzehntelanger 
Erfahrung in den Bereichen Outsourcing und Outtasking auf Seiten des 
abgebenden Kunden, auf der des aufnehmenden Providers, sowie aus der Sicht 
eines von Outsourcing betroffenen Mitarbeiters. Er erarbeitete als Pre-Sales 
Specialist Lösungen und Angebote im Bereich Managed Workplace für unsere 
Kunden und setzte diese als Transition Manager um. 
Als Service Delivery Manager verantwortete er den Betrieb von Managed 
Services in komplexen und internationalen Projekten. Er unterstützt unsere 
Kunden bei Ausschreibungen, von der Erstellung über die Veröffentlichung, 
Vergabe bis zur Abnahme und Produktivsetzung.



AIOps – Wenn dem Gehirn die Muskeln fehlen 
Ein Vortrag von Murat Ciftci und Sven Hüssner von Red Hat

Murat Ciftci
IT-Vertriebsexperte mit über 17 Jahren 
Erfahrung in den Bereichen Security, Business 
Continuity, Integration und Automation. 
Stationen u. a. bei IBM, DXC Technology, 
MuleSoft und aktuell bei Red Hat als 
Automation Experte im öffentlichen Sektor.

Sven Hüssner
Specialist Solution Architect für Ansible mit 10+ 
Jahren Ansible Erfahrung.
Bild wird nachgereicht

AIOps – Wenn dem Gehirn die Muskeln fehlen
Die Einführung von AIOps verspricht eine Revolution für den IT-Betrieb: Intelligente Algorithmen 
analysieren riesige Datenmengen, erkennen Anomalien und sagen proaktiv Störungen voraus.
Doch viele Unternehmen stellen ernüchtert fest, dass diese Intelligenz wirkungslos bleibt.
Der Grund? Der KI fehlt der entscheidende "Arbeitsmuskel", um ihre Erkenntnisse in Taten 
umzusetzen.

Der Vortrag beleuchtet die kritische Lücke zwischen KI-gesteuerter 
Analyse und der tatsächlichen Behebung von Problemen.
Wir argumentieren, dass AIOps ohne eine robuste Automatisierungsplattform wie ein Gehirn ohne 
Körper ist: Es kann denken und entscheiden, aber nicht handeln.
Jede von der KI identifizierte Aktion erfordert weiterhin manuelle Eingriffe, was den erhofften 
Effizienzgewinn zunichtemacht.

Schwerpunkte des Vortrags:
Die AIOps-Falle: Warum die reine Analysefähigkeit von KI-Systemen nicht ausreicht, um den IT-
Betrieb zu transformieren.

Automatisierung als "Muskel": Wie Plattformen wie Red Hat Ansible als essenzielle 
Ausführungsebene fungieren, die den Anweisungen der KI folgt und systemübergreifend agiert.

Von der Erkenntnis zur Aktion: Wir zeigen anhand praktischer Beispiele, wie die Kombination aus 
AIOps und Automatisierung einen geschlossenen Kreislauf (Closed-Loop-Automation) ermöglicht – 
von der Problemerkennung bis zur selbstständigen Lösung.

Erfahren Sie, wie Sie Ihrer AIOps-Strategie die nötige Kraft verleihen, um das volle Potenzial von 
selbstheilenden Systemen und proaktivem IT-Management in Ihrer Organisation zu entfesseln.



DX Operational Observability vereint traditionelles Monitoring mit AIOps und Observability. 
Differenzierung und Anforderungen in hybriden Systemarchitekturen.

Andreas Reiss
Head of Products – AIOps & ITOM

Andreas Reiss leitet das AIOps- und Observability-Portfolio bei 
Broadcom. Mit zwei Jahrzehnten Erfahrung bringt er 
tiefgreifendes Fachwissen in der Überwachung und 
Optimierung komplexer IT-Systeme mit.
Zuvor war Andreas Reiss maßgeblich am Management von 
Application Performance Management (APM) sowie weiteren 
Schlüsselprodukten des ITOM-Portfolios bei Broadcom beteiligt.
Seine umfangreiche Erfahrung basiert auf dem Einsatz als 
„Monitoring-Consultant“ auf vier Kontinenten, wo er die 
größten und anspruchsvollsten Kunden und 
Systemarchitekturen weltweit betreute.

Teil der Expertise spiegelt sich in sechs Softwarepatenten im 
Bereich der Observability und des Monitoring wider.
Die Verbindung aus technischem Fachwissen und praktischen 
globalen Erkenntnissen prägt die Produktausrichtung.
Er treibt das Broadcom-Portfolio mit der Vision voran, Kunden 
dabei zu unterstützen, die Komplexität ihrer digitalen 
Ökosysteme zu beherrschen und proaktive, KI-gestützte 
Einblicke auf dem Weg zu AIOps zu gewinnen.

Abstract
“Behind the Scenes”: Als Anbieter von Monitoring-, Observability- 
und AIOps-Lösungen beleuchten wir die unverzichtbare Rolle 
von AIOps in modernen, hybriden Systemarchitekturen.

Die tiefgreifende Integration von KI in Monitoring und 
Observability stellt uns ständig vor neue Herausforderungen. 
In dieser Session zeigen wir, wie unser Ansatz die Stärken des 
traditionellen Monitorings mit AIOps und Observability vereint.

Wir teilen unsere Erfahrungen und Denkmodelle, um spezifische Anforderungen 
wie technische Voraussetzungen und organisatorische Herausforderungen bei 
der Implementierung einer AIOps-Plattform in komplexen, heterogenen 
Umgebungen (Cloud, On-Premise, Hybrid) erfolgreich zu bewältigen und eine 
nahtlose, proaktive Betriebsführung sicherzustellen.
Ein besonderes Augenmerk legen wir dabei auf das Konzept des Domain-Centric 
AIOps als Schlüssel zur Reduktion technischer Komplexität und zur Erreichung 
präziser, handlungsrelevanter Resultate.



KI unterstützte Netzwerk Observability mit DX-NetOps und AppNeta

Fernando Nogueras Alvarez
Sr. Produktlinienmanager, Netzwerk Management 
Lösungen

Als Produktmanager mit über 25 Jahren Erfahrung in 
leitenden Softwarepositionen bei Unternehmen wie 
Broadcom, CA Technologies und Platinum 
Technologies konzentriere ich mich darauf, 
Mehrwert für Fortune-500-Unternehmen und deren 
Endkunden zu schaffen. Mit einem starken Fokus auf 
Ergebnisse und Kunden habe ich digitale 
Transformationen und die Implementierung von 
Monitoring-Lösungen und -Architekturen bei den 
komplexesten und größten Unternehmen weltweit 
erfolgreich begleitet. 

Meine Mission besteht darin, zuverlässige 
Verbindungen innerhalb von Netzwerkbetriebsteams 
zu fördern und diese Teams so zu befähigen, 
erfahrungsorientierter zu arbeiten. Durch die 
Betonung bewährter Verbindungen möchte ich 
sicherstellen, dass Unternehmen Vertrauen 
aufbauen und ihren Kunden maximalen Mehrwert 
bieten, indem ich die betriebliche Effizienz steigere, 
Vertrauen fördere und das Kundenerlebnis durch 
robuste Netzwerkmanagementpraktiken optimiere.

Abstract
Is your Network Ready for AI - Ist Ihr Netzwerk vorbereitet für KI?

Angesichts des Hypes um KI ist es entscheidend, sich auf den Aufbau 
robuster Netzwerke zu konzentrieren, die den Leistungsanforderungen 
von KI gerecht werden.

Auch das Monitoring muss sich an die neuen Anforderungen angepasst 
werden.

Schwerpunkte:
▪ Netzwerkmanagement – ​​Wir ermöglichen es Unternehmen, Geschäfts- und 

Technologiefunktionen zu vernetzen, um den Kundennutzen zu maximieren.

▪ Cloud-Monitoring – Wir überwachen den optimalen Betrieb aller Cloud-basierten 
Ressourcen und gewährleisten Skalierbarkeit, Zuverlässigkeit, Kosteneffizienz und 
Flexibilität.

▪ Wir unterstützen Kunden bei der Implementierung von Netzwerkmanagementlösungen 
und stellen sicher, dass alle Bereiche ihrer Infrastruktur zum Kundennutzen beitragen.

LinkedIn: https://www.linkedin.com/in/fernandonogueras/

https://www.linkedin.com/in/fernandonogueras/


KI Businessautomatisierung ohne USA: Träumen wir von Utopien?

Jochen Riedisser
CDO and Fujitsu Fellow, Head of AI Business Consulting and 
Delivery, Fsas Technology – a Fujitsu company

In seiner Funktion berät er Kunden auf C-Level (CIO, CTO, CEO, 
CDO, CFO) zu Strategien, Technologien und neuen Trends im IT-
Markt. In den letzten 20 Jahren hat Jochen in den Bereichen 
Business, Vertrieb und Produktmanagement gearbeitet, wo er 
Rechenzentrumsprodukte entwickelte. 

2019 wechselte Jochen in den Digital Incubator des deutschen 
CTO Office, wo er umfassende Lösungen mit Advanced 
Analytics und Deep Learning Frameworks für die digitale 
Transformation seiner Kunden entwickelt hat. Mit dem Wechsel 
2021 in das europäische CTO Office wechselte die Aufgabe zur 
Fujitsu Data Driven Transformation Strategy (DDTS). Im Zentrum 
von Jochens Aktivitäten steht die Digitale Transformation und 
Technologien, welche diese unterstützen, z.B. Künstliche 
Intelligenz und Automatisierung; außerdem hat er mehrere 
Patente in diesem Bereich.

Im April 2024 übernahm Jochen die Leitung des GenAI Business 
Incubator Consulting and Delivery Teams für die europäische 
Vertriebsregion. Im November 2024 wurde er zum Chief Data 
Officer ernannt. Gemeinsam mit seinem Team unterstützt er 
Fsas Kunden dabei, ihr Geschäft mit KI voranzutreiben. 

Abstract
• Europäische Lösung – volle Datenhoheit?

• Welche Chancen eröffnet der Einsatz von souveräner 
      generativer KI innerhalb des eigenen Rechenzentrums?

• Steigende Preise, geopolitische Unsicherheiten – wie können 
      wir uns von US-Anbietern lösen und durch innovative europäische 
      Lösungen punkten?

Gesetze (USA Patriot Act, …), steigende Kosten, geopolitische Unsicherheiten 
und Datenschutzprobleme machen die Abhängigkeit von US-Anbietern 
zunehmend riskant. Doch leistungsfähige Alternativen aus Europa und anderen 
Regionen stehen bereit – oft unterschätzt, aber hochpotent.

Erfahren Sie, wie Sie Ihre Business Automatisierung souverän, 
datenschutzkonform und unabhängig realisieren können – und warum der 
Verzicht auf US-KI nicht Verzicht, sondern ein strategischer Vorteil ist.



Supercomputing - Höchste Rechenleistung für die souveräne KI in der EU
Aktuelle Informationen zu den EU AI Factories und 
EU Quantum Computing Aktivitäten

Eric Schnepf
Eric Schnepf ist seit über 40 Jahren Experte im High-Performance 
Computing (HPC).
 
Er arbeitete in diversen Positionen bei Siemens, Siemens Nixdorf. 
Fujitsu Siemens Computers und Fujitsu Technology Solutions. 

Bis Januar 2023 war er bei Fujitsu Technology Solutions als Fujitsu 
Distinguished Engineer und Lead Solution Architect für HPC und AI 
in Central Europe verantwortlich. 

Seit 2023 unterstützt er als freiberuflicher HPC-Berater die ISC 
Group für das Invited Program der ISC High Performance Events. 
Er hält kontinuierlich Kontakt zu internationalen HPC/AI Experten 
und Organisationen sowie zu Institutionen wie dem EuroHPC Joint 
Undertaking.

Abstract
In diesem Vortrag wird zunächst auf die Bedeutung von sehr 
hoher Rechenleistung für innovative KI-Anwendungen und 
Dienstleistungen eingegangen. 
Eine KI-Infrastruktur muss insbesondere für das Training großer KI-
Modell höchste Rechenleistung bereitstellen. Hierfür eignen sich 
besonders Supercomputing-Technologien, wie sie auch für 
technisch-wissenschaftliche Anwendungen genutzt werden.

Im zweiten Teil des Vortrags wird auf die aktuellen EU-Initiativen 
zur Förderung von KI-Infrastrukturen und innovativen Quantum 
Computing Technologien eingegangen.

Aktuell hat das EuroHPC Joint Undertaking im Auftrag der EU 
Kommission 19 Hosting Sites für AI Factories ausgewählt. Um 
unterschiedliche Quantum Computing Technologien zu evaluieren 
und Erfahrungen in der Programmierung und Anwendung zu 
gewinnen, wurden diverse Quantum Computing Systeme auf Basis 
verschiedener Technologien beauftragt und teilweise bereits 
installiert.



KI Benchmarking - Wie gut ist eine KI-Lösung für einen Business Case 
trainiert und wie erkenne ich den Trainingslevel?

Lenny Müller
Lenny Bijan Müller aus Berlin und arbeite als KI-Consultant 
bei Fsas. In seiner Rolle begleitet er verschiedene Projekte 
im Bereich künstliche Intelligenz und digitale 
Transformation. Dazu gehört unter anderem die Mitarbeit 
am EU-Forschungsprojekt TENSOR sowie an weiteren 
Initiativen zur praktischen Anwendung von KI-
Technologien in Wirtschaft und Forschung.

Abstract
Künstliche Intelligenz entfaltet ihr volles Potenzial nur, wenn sie 
gezielt und qualitativ hochwertig trainiert wird.
 

Doch wie lässt sich objektiv bewerten, wie gut eine KI-Lösung 
auf einen spezifischen Business Case vorbereitet ist? 

In diesem Vortrag werden Ansätze und Methoden des 
KI-Benchmarkings vorgestellt, mit denen sich Trainingsqualität, 
Datenabdeckung und Modellleistung messbar machen lassen. 

Anhand praxisnaher Beispiele wird gezeigt, wie sich der 
Trainingslevel einer KI erkennen, interpretieren und gezielt 
verbessern lässt – ein entscheidender Schritt, um den 
tatsächlichen Nutzen von KI-Systemen im Unternehmenskontext 
sicherzustellen.

Philipp Allgaier
Experte für Advanced Technologies bei Schwarz 
Digital. Als Teil des gruppenweiten Innovations-
teams der Schwarz Gruppe unterstützt er die 
Sparten dabei, Computer Vision Anwendungen 
in bestehende Prozesse zu implementieren. 
Immer mit dem Ziel aus einem Impuls oder 
einer Idee eine skalier fähige Lösung abzuleiten.

Gunther Mauerkirchner
Als Solution Architect und Automation Expert bei Broadcom 
unterstützt er Unternehmen dabei, ihre IT-Prozesse zu revolutionieren. 
Mit über 15 Jahren Erfahrung in der Softwarebranche verbindet er 
tiefes technisches Verständnis mit strategischer Vertriebskompetenz. 
Sein Fokus liegt darauf, komplexe Kundenanforderungen zu verstehen 
und sie in hoch performante Automatisierungslösungen zu übersetzen. 
Ob Agile Operations, Automic Automation oder digitale 
Transformation – er sorge dafür, dass Technologie echten Business-
Value liefert.

Tatjana Greim
Tatjana arbeitet seit über acht Jahren bei Fsas Technologies 
und Fujitsu in den Bereichen KI und Daten. Als studierte 
Data Scientist entwickelt sie gemeinsam mit Kunden und 
Partnern KI-Modelle und Datenlösungen, die messbaren 
geschäftlichen Mehrwert schaffen. Ihre 
Beratungsschwerpunkte liegen in der Auswahl, Anpassung 
und Einführung passender KI- und Datenlösungen sowie im 
Projekt- und Veränderungsmanagement.



KI im IT Service Management - Anwendungsfälle von KI und 
Automatisierung und welche Mehrwerte leiten sich daraus ab

Bernd Janssen
Practice Lead im IT-Service-Management bei Fsas. Seit 24 Jahren 
arbeitet er in der IT-Service-Management Beratung als 
Projektleiter in strategischen ITSM-Transformationsprojekten.
Er verantwortet den gesamten Projektzyklus von der 
Kundenberatung, der Angebotsphase bis zur Umsetzung.
Als Mentor leitet er neue Kollegen an und erarbeitet die operative 
Ausrichtung, sowie Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen des 
Fachbereiches. Als fachliche Führungskraft übernimmt er alle 
Aufgaben in der Planung, Bewertung und Steuerung von Projekten.

Abstract
KI-Chatbot vs. Prozessautomatisierung? 

Das ist kein Entweder/Oder!

In der Breakout-Session geben wir Impulse für zielorientierte KI-
Anwendungsfälle fürs IT Service Management, die sich nahtlos 
in bestehende Prozesse integrieren und wirkliche Mehrwerte 
liefern. 
In einer offenen Podiumsdiskussion diskutieren ITSM-
Toolhersteller, Monitoring-Experten und IT-Service-Manager 
worauf es bei der erfolgreichen Einführung von KI ankommt. 
Das offene Format bietet Ihnen die Möglichkeit eigene Fragen 
zu stellen und aktiv an der Diskussion teilzunehmen – für einen 
praxisnahen Austausch und wertvolle Einblicke aus erster Hand.

Getreu unserem Motto: Aus der Praxis, für die Praxis!

Isabell Baumgart
Head of Marketing bei Schwarz Digits. Gestaltung von 
Markenstrategie & Kommunikation für die digitale 
Souveränität Europas.

Patrick Wilmes
USU Chief Solution Sales Specialist für die Bereiche ITSM & ITM. Mehr als 20 Jahren praktische Erfahrung im Service 
Delivery & Service Management. Von der Konzepterstellung, der Implementierung bis zur Ablösung von im Einsatz 
befindlichen Bestandssystemen ist er in alle Phasen des jeweiligen Prozesses eingebunden, was ihm einen tiefgreifenden 
Einblick in die kundenspezifischen Anforderungen und Herausforderungen der Kunden ermöglicht.
Ein besonderes Augenmerk liegt für ihn hierbei immer auf dem Bereich "Self-Service", die bestmögliche Hilfe zur 
Selbsthilfe. Sein Motto hierfür lautet "Das beste Ticket ist das, das gar nicht erst erstellt werden  muss!"



Nachhaltigkeit im Rechenzentrum durch die Integration von ISM mit 
der DCIM-Lösung (EcoStruxure) und GlobeRanger

Michal Chrustowicz
Michal Chrustowicz ist ein erfahrener Experte im 
Bereich Data Center Management und IT-Lösungen, 
aktuell tätig als Teamleiter für Enterprise CSM 
Team bei Schneider Electric. 
Er verfügt über fundierte Kenntnisse in Data Center 
Infrastruktur & Operations, DCIM-Software und 
Automatisierung.
Michal kombiniert technisches Know-how mit 
strategischem Denken, um komplexe IT-Projekte 
erfolgreich umzusetzen und Kundenlösungen 
nachhaltig zu optimieren.

Jürgen Häckel
Jürgen arbeitet seit über 24 Jahren bei Fsas und ist 
spezialisiert auf X86 PRIMERGY-Server und –
Netzwerke, ServerView und der Lösung ISM. Er ist 
bei vielen unserer Key-Kunden in der Rolle eines 
Trusted Advisors bei denen die PRIMERGY Server 
und die verbindeten Netzwerke stets Mission 
Critical Elemente sind. In den letzten Jahren 
konzentriert er sich auf hyperkonvergente 
Lösungen in Windows-Umgebungen, darunter 
PRIMEFLEX für Storage Spaces Direct, Azure Stack 
und VDI-Lösungen mit Citrix, VMware, Microsoft 
AVD und Nvidia GRID. Aktuell arbeitet er intensiv 
mit Proxmox VE und dessen Implementierung auf 
PRIMERGY.

Abstract: 

Integration der ISM und DCIM Lösungen 
Fujitsu bietet mit ISM (Infrastructure Service Management) eine 
zentrale Plattform für das Management und die Automatisierung 
komplexer IT-Infrastrukturen.
Durch die Integration von intelligenten Automatisierungsprozessen 
unterstützt ISM Unternehmen dabei, ihre Nachhaltigkeitsziele zu 
erreichen und gleichzeitig Betriebskosten signifikant zu senken.
Durch die Kombination einer Data Center Infrastrucutre 
Management -  DCIM Lösung (EcoStruxure) mit Fujitsu ISM entsteht 
eine konsistente und automatisierte Datenbasis, die Transparenz 
über IT-Assets, Energieverbrauch und Auslastung schafft.

Das Ergebnis: Effiziente Ressourcennutzung,  reduzierte CO₂-
Emissionen und eine optimierte Gesamtbetriebskostenstruktur um 
ihre Nachhaltigkeitsziele effizient zu erreichen.

GlobeRanger 
Viele Unternehmen leiden unter ineffizientem 
Bestandsmanagement und Datensilos. Lassen Sie sich in der 
Breakout-Session inspirieren und diskutieren wie Sie dank unsere 
Lösung GlobeRanger iMotion  Kosteneinsparungen, höherer 
Effizienz und fehlerfreier Bestandsführung realisieren können.  

Lisa Reuß
Lisa ist seit 2012 bei Fujitsu 
Germany und bringt langjährige 
Expertise im Business 
Development und Marketing 
Management mit. Aktuell 
verantwortet sie als Client 
Account Executive die 
GlobeRanger-Lösung und zeigt 
Ihnen mit Freude, wie smartes 
Asset Tracking Unternehmen 
weiterbringt. 
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